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See the notice on TED website

419072-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, d'ingénierie et de planification – Ladeinfrastruktur für 
Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für Technische Ausrüstung 
(Anlagengruppen 4+5)
OJ S 116/2026 18/06/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landkreis Karlsruhe
Adresse électronique: k.muehlbauer@harrer-ing.net
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4+5)
Description: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/419072-2026
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für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro erfolgen (vertragsgegenständlich) Nachdem 
hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als einem Jahr bestehen, muss die 
Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und getrennt von der Ausschreibung der 
restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation müssen mindestens drei getrennte 
Zählungen vorgesehen werden (für jedes Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den 
Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse 
muss die gesamte Maßnahme bis spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter 
zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung Entwurfsplanung: November 2026, für Umspannstation 
September 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027, für Umspannstation 
Oktober 2026 - Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Stand 
Juni 2026) beläuft sich auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 440 1.248.001,98 € netto KG 450 
16.490,03 € netto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (An- lagengruppen 4+5) nach §§ 53 ff. HOAI mit den Leistungsphasen 
1-3 und 5-9, sowie im Be- darfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 6 „Vorbereitung 
der Vergabe“ ist auf 6,8 % und die Leistungsphase 7 „Mitwirken bei der Vergabe“ auf 4,8 % 
gekürzt. Die Besonderen Leis- tungen sind dem Honorarformblatt zu entnehmen und 
auszupreisen.
Identifiant de la procédure: 95fec18a-246e-4b05-8cf6-809154f1c6a4
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Großer Sand 33  
Ville: Ubstadt-Weiher
Code postal: 76698
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Pays: Allemagne
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2.1.4.
 
Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Participation à une organisation criminelle: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123+124 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Faute professionnelle grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
État de cessation d’activités: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 
GWB
Insolvabilité: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
Biens administrés par un liquidateur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123+124 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123+124 GWB
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5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Ladeinfrastruktur für Elektrobusse in Ubstadt-Weiher - Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4+5)
Description: Der Landkreis Karlsruhe ist Aufgabenträger für den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Kreisgebiet. Zur Erreichung der Klimaschutzziele ist eine 
schrittweise Umstellung auf Elektroantrieb im Bereich der für den ÖPNV eingesetzten 
Linienbusse geplant. Die zur Ladung der Elektrobusse benötigte Ladeinfrastruktur soll dabei 
durch den Landkreis errichtet und anschließend den Verkehrsunternehmen zur Nutzung zur 
Verfügung gestellt werden. Für die beiden Buslinienbündel Bruchsal Nord und Kraichtal, deren 
Buslinien hauptsächlich in den Kommunen Bruchsal, Bad Schönborn, Forst, Kraichtal, Kronau, 
Östringen und Ubstadt-Weiher verkehren, soll bis zum 30.09.2027 ein weiterer 
Ladeinfrastrukturstandort errichtet werden, der den beiden Konzessionären 
(Verkehrsunternehmen) der Linienbündel und ggf. ihren Subunternehmen gemeinsam zur 
Verfügung gestellt werden wird. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, die 
Vergabe der Linienbündels Kraichtal erfolgt im ersten Halbjahr 2027. Der Landkreis wird 
hierfür ein Grundstück von der Gemeinde Ubstadt-Weiher kaufen. Dieses befindet sich im 
Gewerbegebiet „Sand“, Großer Sand 33 in 76698 Ubstadt Weiher (Flst. Nr. 7442). Das 
Eckgrundstück hat sich aufgrund Größe (ca. 3.726 qm) und Lage für die Pläne als geeignet 
erwiesen. Die notwendigen Vorabsprachen zum Kauf des Grundstückes wurden mit der 
Gemeinde Ubstadt-Weiher als Grundstückseigentümerin bereits getroffen. Das Grundstück ist 
aktuell noch unbebaut. Die Fläche soll für den vorgesehenen Zweck befestigt (bspw. Asphalt 
oder Pflaster) und mit der Ladeinfrastruktur inkl. einer dafür notwendigen Umspannstation 
bebaut werden. Das Grundstück liegt aktuell etwa 2 m unterhalb der Straßenkante, weshalb 
zur Ermöglichung der Zufahrt mit ca. 12 m langen Bussen eine entsprechende Auffüllung bzw. 
Angleichung an die Höhenlage der bestehenden Straßenfläche erforderlich ist. Die Errichtung 
einer adäquaten Beleuchtung der Fläche ist ebenfalls Bestandteil der Maßnahme. Auch die 
Einfriedung der Fläche, sodass der Zugang nur berechtigten Personen möglich ist, gehört zum 
Vorhaben. Den beiden Verkehrsunternehmen, die die Ladeinfrastruktur nutzen werden, wurde 
bzw. wird im Rahmen der Vergabe die Möglichkeit eingeräumt, jeweils eine kleine (ca. 20 qm), 
temporäre Pausenraummöglichkeit inkl. Sanitäreinrichtung (bspw. in Form eines Containers) 
für das Fahrpersonal auf der Fläche zu errichten. Falls die Unternehmen diese Möglichkeit 
nutzen möchte, ist die Platzierung der Pausenraummöglichkeit auf der Fläche sowie dessen 
Anschluss an Strom- sowie Frisch- und Abwasserleitungen im Rahmen der Planung zu 
berücksichtigen. Das Linienbündel Bruchsal Nord wurde bereits vergeben, dort kommen 12 
Elektrobusse und zwei elektrische PKWs im On Demand-Verkehr (Van-Größe, max. 9 
Sitzplätze) zum Einsatz. Das Linienbündel Kraichtal wird im ersten Halbjahr 2027 vergeben, 
weshalb die genaue Elektrobusanzahl noch nicht feststeht. Es wird von 10 – 12 Elektrobussen 
ausgegangen. Um im Rahmen der Vergabe der Busverkehrsleistungen Vorgaben zur 
maximalen Anzahl der Elektrobusse machen zu können, muss im Zuge der Planungen der 
Verkehrsanlagen zunächst geprüft werden, wie viele Bus- und PKW-Stellplätze auf der Fläche 
maximal zur Verfügung gestellt werden können. Das Vorhandensein eines 
Mittelspannungsanschlusses in der Nähe des Grundstücks wurde bereits geprüft. Aufgabe des 
Planungsbüros ist es zu eruieren, ob die vorgegebene Anzahl von 22 - 24 Elektrobussen plus 
zwei elektrische PKWs mit der maximal zur Verfügung stehenden Leistung ausreichend 
versorgt werden können. Hierbei ist die Umlaufplanung zu berücksichtigen, eine Optimierung 
mittels Lastmanagement vorzunehmen und ein realistischer Gleichzeitigkeitsfaktor zu 
ermitteln. Ein Angebot für den Netzanschluss wird zu gegebener Zeit seitens des Landkreises 
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von den Netzen BW eingeholt. Die Vorbereitung der Ausschreibung der notwendigen 
Umspannstation soll durch das Planungsbüro erfolgen (vertragsgegenständlich) Nachdem 
hierfür erfahrungsgemäß aktuell Lieferzeiten von mehr als einem Jahr bestehen, muss die 
Ausschreibung voraussichtlich vorgezogen werden und getrennt von der Ausschreibung der 
restlichen Bauleistungen erfolgen. In der Umspannstation müssen mindestens drei getrennte 
Zählungen vorgesehen werden (für jedes Verkehrsunternehmen eine und eine dritte für den 
Landkreis (für den Beleuchtungsstrom). Aufgrund des Zeitplans zum Einsatz der Elektrobusse 
muss die gesamte Maßnahme bis spätestens zum 30.09.2027 abgeschlossen sein. Geplanter 
zeitlicher Ablauf: - Fertigstellung Entwurfsplanung: November 2026, für Umspannstation 
September 2026 - Fertigstellung Ausführungsplanung: Januar 2027, für Umspannstation 
Oktober 2026 - Baufertigstellung / Inbetriebnahme: 30.09.2027 Die Kostenschätzung (Stand 
Juni 2026) beläuft sich auf: KG 300 1.115.455,23 € netto KG 440 1.248.001,98 € netto KG 450 
16.490,03 € netto Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Planungsleistungen für 
Technische Ausrüstung (An- lagengruppen 4+5) nach §§ 53 ff. HOAI mit den Leistungsphasen 
1-3 und 5-9, sowie im Be- darfsfall die Leistungsphase 4. Die Leistungsphase 6 „Vorbereitung 
der Vergabe“ ist auf 6,8 % und die Leistungsphase 7 „Mitwirken bei der Vergabe“ auf 4,8 % 
gekürzt. Die Besonderen Leis- tungen sind dem Honorarformblatt zu entnehmen und 
auszupreisen.
Identifiant interne: LOT-0001 E43573293

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71240000 Services d'architecture, d'ingénierie et de 
planification

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Großer Sand 33  
Ville: Ubstadt-Weiher
Code postal: 76698
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Verpflichtungserklärung nach den Vorgaben des Tariftreue 
und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG)

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
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Description du critère de sélection: Nachweis (gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 und § 45 Abs. 4 Nr. 2 
VgV), dass eine Berufshaftpflichtversicherung über min. 2,0 Mio. € für Personenschäden, min. 
0,5 Mio. € für sonstige Schäden vorliegt bzw. dass die Deckungssummen im Auftragsfall 
entsprechend erhöht werden. Oder alternativ eine Eigenerklärung des Bewerbers, dass im 
Auftragsfall eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.

Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen
Description du critère de sélection: Eigenerklärung zu den Gesamtumsätzen des 
Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft der letzten 3 Geschäftsjahre gem. § 45 Abs. 4 
VgV; Mindestumsatz: 0,5 Mio. € p.a.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Nachweis der Berufszulassung (Eintragung ins Berufs- 
oder Handelsregister) gem. § 44 Abs. 1, § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV

Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Ingenieur für Elektrotechnik“ oder vergleichbare Qualifikation gem. § 46 
Abs. 3 Nr. 6 VgV. Die Person muss maßgeblich am Projekt beteiligt sein.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Nachweis zu den in den letzten drei Jahren Beschäftigten 
und der Führungskräfte des Bewerbenden / der Bewerbergemeinschaft gem. § 46 Abs. 3 Nr. 8 
VgV. Die geforderte Mindestanzahl beträgt im Mittel 5 Beschäftigte (inkl. Führungskräfte).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Description: Berufserfahrung/Fachliche Qualifikation der Projektleitung / Bauleitung
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Description: Vergleichbare Unternehmensreferenzen
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Organisation Projektteam
Description: Organisation Projektteam
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 5
Critère: 
Type: Coût
Nom: Honorar
Description: Honorar
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40
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5.1.11.
 
Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.subreport.de/E43573293

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.subreport.de/E43573293
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 57 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im 
Sinne des § 56 VgV
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Nach Zurückweisung einer 
Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines Nachprüfverfahrens vor der Vergabekammer 
15 Kalendertage, bei einer Zurückweisung auf elektronischem weg um 5 Kalendertage 
verkürzt, also 10 Kalendertage (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße nach § 160 Abs. 
3 Nummern 1-3 GWB innerhalb der dort genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt wurden

8. Organisations

8.1.  ORG-0001

https://www.subreport.de/E43573293
https://www.subreport.de/E43573293
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Nom officiel: Landkreis Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: 08215-A4990-92
Adresse postale: Kriegsstraße 100
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76133
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Point de contact: Frau Kathrin Mühlbauer (Harrer Ingenieure GmbH)
Adresse électronique: k.muehlbauer@harrer-ing.net
Téléphone: +49 721 1819-714
Adresse internet: https://www.landkreis-karlsruhe.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Durlacher Allee 100
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76137
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 721926-8730
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 1d6c1c6a-5c36-4c57-abdf-1a8c2f1773dd  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 16/06/2026 16:56:34 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 419072-2026
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